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35. Hilfstransport nach Rumänien (11.-20.11.2011) 
 
Die allgemein trostlose wirtschaftliche Lage und die immer noch mangelhafte medizinische 
Versorgung sowie die problematische Situation der vielen Dauerarbeitslosen und Rentner in den 
Armutsregionen Rumäniens sind weitgehend aus unserem Blickfeld verschwunden. 
 
Finanzkrisen und Rettungsschirme bestimmen gegenwärtig das übergeordnete Interesse der 
Bürger in Europa. Dabei übersehen wir, dass der von uns erhoffte, rasche Fortschritt zur Steigerung 
der Wirtschaftskraft, Sanierung der Staatsfinanzen, Reform des Rechtswesens und der gesamten 
öffentlichen Verwaltung  in Rumänien nur im Kriechgang vorankommt. 
 
An der materiellen und existentiellen Notlage der meisten Menschen, vor allem in den östlichen 
Gebieten des Landes, hat sich kaum etwas verändert. Der Sumpf traditioneller Korruption und 
dreister Selbstbedienungsmentalität in Parteien und Regierungskreisen ist noch längst nicht 
ausgetrocknet. Leidvoll zu spüren bekommen dies, wie immer, die Ärmsten der Armen. 
   
So haben wir uns als Mannschaft der „Rumänienhilfe Wuppertal“, die seit 22 Jahren in Rumänien 
humanitäre Hilfe leistet, trotz aller damit verbundenen Belastungen nun doch entschlossen, noch 
vor dem Wintereinbruch in den Karpaten in der Zeit 11.-20.11.2011 den 35. Hilfskonvoi zu fahren.  
 
Versorgungsziele der Aktion sind wieder Krankenhäuser, Alten-, Behinderten-, Kinder- und 
Waisenheime, Sozialstationen, abgelegene Dörfer, medizinische Notfalleinrichtungen und 
Obdachlosenhäuser, hauptsächlich in den Grenzgebieten Bihor, Bukowina, Moldowa und im 
Zentralen Hochland.   
 
Auch dieses Mal sind neben Medizinischen Geräten, Medikamenten, Verbandstoffen und 
klinischen Verbrauchsartikeln besonders Wasch- und Reinigungsmittel, Decken, Bettwäsche, 
gut erhaltene Oberbekleidung und Grundnahrungsmittel wichtige Spendenwaren.  
 
Sehr viel Sorge machen uns die hohen Kosten für LKW-Mieten, Kraftstoff, Mautgebühren, und 
Beschaffung wichtiger Hilfsgüter für Kliniken und Sozial- und Notfallstationen. 
Deshalb sind wir zur Durchführung des  35. Hilfstransportes dringend auf finanzielle Unter-
stützung für den 35. Hilfstransport angewiesen.  
 
Für namentlich bezeichnete Geldspenden werden selbstverständlich Zuwendungsbescheinigungen 
ausgefertigt.      
Das Spendenkonto lautet: „Rumänienhilfe Wuppertal“ (RHW); 
Commerzbank AG / BLZ: 330 800 30,  Konto-Nummer:   05.530.064.03  . 
 
Die Abgabe von Hilfsgütern an der RHW-Lagerhalle, Bayreuther Str. 20, 42115 Wuppertal, ist 
an folgenden Tagen möglich: 
                                                     Freitag,    28.10.2011   /   16.00 - 19.00 Uhr  
                                                     Samstag, 29.10.2011   /   10.00 - 14.00 Uhr . 
   
Weitere Auskünfte erteilen: 
Arno Gerlach       (0202-520944)                 Karl-Heinz Ganz      (0202-715191) 
Bärbel Kramer  (0202-760886)                 Jürgen Luckhardt   (02058-70599) 
 
 
Arno Gerlach    
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